
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Bezirk Kitzbühel /Tirol 

 

Protokoll  
 

der 13. Sitzung des Gemeinderates am 30. März 2017 

im Sitzungszimmer der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
 
Anwesend: 
Bgmin. Brigitte Lackner als Vorsitzende  

Bgm. Stv. Christoph Würtl   

GV Leonhard Fischer   

GV Dr. Norbert Eller   

GV Mario Horngacher   

GR Manfred Bacher   

GR Simon Danzl   

GR Andrea Heigl   

GR Erwin Siorpaes   

GR Alexander Massinger   

GR Klaus Peter Pirnbacher   

GR Jakob Wörter   

GR Katharina Würtl   

 
Entschuldigt: 
 
 
Schriftführer: Ing. Martin Kraisser 
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 23:50 Uhr 
 
Die Bürgermeisterin eröffnet die 13. Sitzung des Gemeinderates und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Ein Tonband läuft zur Protokollierung mit. 

 

Tagesordnung 
 

 1. Genehmigung der Tagesordnung 

 2. Genehmigung des letzten Protokolls 

 3. Bericht der Bürgermeisterin 

 4. Berichte der Referenten 

 5. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesordnungspunkten. 

 6. Beendigung Pachtvertrag Hallenbad Restaurant. 

 7. Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 905/76 KG St. Ulrich a. P. 
(Siedlungsgebiet Waldweg) 

 8. Grundteilung Bereich Restaurant Blattl 

 9. Beschlussfassung der Tarifordnung der Freiwilligen Feuerwehren. 

 10. Vergabe Belagsarbeiten für die Bauhoferweiterung. 

 11. Vergabe Belagsarbeiten Kleinflächensanierung. 

 12. Genehmigung diverser Ausgabenüberschreitungen. 

 13. Genehmigung der Haushaltsrechnung 2016. 

 14. Neuerrichtung Kindergarten -  Abstimmung für Angebot zur Beauftragung der Ausschreibung. 



 15. Abstimmung für Einholung von Angeboten für die Projektierung des Straßenkonzeptes. 

 16. Diverse Ausgaben 

 16.1. 40 Jahr Jubiläum Partnergemeinde Langgöns. 

 16.2. Unterstützung Hospizhaus Hall in Tirol. 

 16.3. Zuwendung zur Schießstanderöffnung. 

 16.4. Subvention Obst- und Gartenbauverein. 

 16.5. Neuanschaffung Einfahrtstor Bauhof. 

 16.6. Erneuerung der Böden in der Volksschule. 

 23. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

 

zu TO 1 Genehmigung der Tagesordnung 

Der Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 

 

Abstimmung Ja 13, einstimmig beschlossen 

 

Erweiterung der Tagesordnung: 

 

14. Neuerrichtung Kindergarten - Abstimmung für Angebot zur Beauftragung der Ausschreibung 

 15. Abstimmung für Einholung von Angeboten für die Projektierung des Straßenkonzeptes. 

 16. Diverse Ausgaben 

 16.3. Zuwendung zur Schießstanderöffnung. 

 16.4. Subvention Obst- und Gartenbauverein 

 16.5. Neuanschaffung Einfahrtstor Bauhof 

 16.6. Erneuerung der Böden in der Volksschule. 
 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 2 Genehmigung des letzten Protokolls 

Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der letzten Sitzung. 

 

Abstimmung Ja 12  Enthaltung 1   mehrheitlich beschlossen 

 

zu TO 3 Bericht der Bürgermeisterin 

 HG Stoaberg Nachtsprint mit Tiroler Landesmeisterschaft 

 Bezirksmusik Schirennen organisiert BMK St. Ulrich a. P. – Mannschaftssieger St. Ulrich a. P. 

 Kinderfasching im KUSP 

 Gemeindeschitag „Administrationsgruppe“ 

 FIS Continental Cup Langlauf 

 Schiclubmeisterschaft alpin mit Vereins- und Familienrennen 

(nordische SC Meisterschaft musste leider abgesagt werden) 

 IDUS  - Winterspiele Buchensteinwand 

 Bezirks Senioren Kegelmeisterschaften – St. Ulrich Mannschafts- 

Sieger und Einzelsieg jeweils Damen und Herren 

 Leader JHV Regio Tech 

 JHV Seniorenbund St. Ulrich 

 BMK Bezirksversammlung im KUSP 

 Pfarrgemeinderatswahl 

 Verabschiedung in die Pension Elfriede Fischer (TVB) 



 Abfallwirtschaftsverband Verbandsversammlung 

 Gemeindeverband BM Konferenz – kommunale Themen 

 Gemeindeverband Tierkörperverwertung JHV 

 Empfang und Ehrung in Hochfilzen - Dominik Landertinger und Sebastian Trixl 

 Planungsverbandsitzung – Thema LWL Verbindung Verträge mit Tiwag 

 Forsttagsatzung in der Gemeinde 

 Theater Premiere „Magdalena“ 

 Konzert der Musikschule im KUSP (heute) 

 Bauhof – Frühjahrsputz mit Asylanten vom Bürglkopf 

 

zu TO 4 Berichte der Referenten 

Christoph Würtl 

 Eine Bauauschusssitzung hat stattgefunden. Krankheitswegen konnte Christoph leider nicht daran teilneh-
men. Die in der Sitzung besprochenen Punkte werden noch in den folgenden Tagesordnungspunkten bespro-
chen vor. 

 

Andrea Heigl  

 Andrea stimmt sich mit Klaus Pirnbacher bezüglich Abrechnung Hallenbad noch ab. Bei der nächsten Ge-
meinderatssitzung werden die Zahlen am Tisch liegen.  

 Für die attraktivere Gestaltung eines Raumes für die Massageliege wird noch ein Vorschlag ausgearbeitet. 

 Tourismus: „Advent am Pillersee“ ist im Gespräch. Dieser soll bereits heuer, voraussichtlich am ersten Ad-
ventwochende bzw. in der ersten Adventwoche, stattfinden. 

 

Erwin Siorpaes 

 Gespräch mit Firma Klenkhart zum Hochwasserschutz hat stattgefunden. Das Projekt wurde besprochen. Ei-
ne Seeauschusssitzung wird angesetzt, wenn die Detailplanung komplett vorliegt.  

 
Jakob Wörter 

 Forsttagssatzung: Dynamische Waldverjüngung wurde besprochen.  

 Durch den Sturm ist im vergangenen Jahr ist die dreifache Holzmenge angefallen. 

 Nur zwei Gemeinden im Bezirk bezahlen noch den Waldaufseher. Bei den anderen Gemeinden tragen die 
Besitzer die Kosten. 

 DI Neuwirth dankt für die Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes des Waldaufsehers. 
 
Alexander Massinger 

 Hochwasserschutz: Sind noch Änderungen im Konzept möglich?  Im Großen und Ganzen ist nicht mehr viel 
möglich. Dem generellen Projekt wurde zugestimmt. Im Gespräch mit der Firma Klenkhart wurde folgende 
Vorgehensweise vorgeschlagen: Präsentation für die gesamte Bevölkerung und in weiterer Folge Einzelge-
spräche für Betroffenen und Interessierte. Die Gemeinde hat Transparenz bereits im Vorfeld gezeigt. 

 
Manfred Bacher 

 Eine Dorffestsitzung hat wieder stattgefunden. Die Arbeitseinteilung ist erfolgt. Absperrung und Beleuchtung 
durch Gemeindearbeiter erstellen  der Gemeinderat ist damit einverstanden 
„Green Events“ ist bei der Veranstaltung dabei, wofür eine 10-seitige Arbeit zu schreiben ist. Bei Green 
Events werden Umwelteinflüsse beachtet. Eintrittskontrollen bezüglich des Jugendschutzes werden gemacht 
und die Jugendschutzbänder verwendet. Es ergeht die Bitte an den Gemeinderat, dass wieder zwei Gemein-
deräte (wie in den früheren Jahren) dies übernehmen. 
 

Simon Danzl 

 Überprüfungsausschusssitzung des Abwasserverbandes hat stattgefunden 

 Wasser- und Kanalaufschließungen sind in Planung. Weitere Informationen dazu in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung. 

 
Leonhard Fischer 

 Fa. Klenkhart entschuldigt sich, dass er den Termin für die Fertigstellung der Detailprojekte nicht halten konn-
te. Er hat den Umfang unterschätzt. Die weitere Vorgangsweise ist strategisch zu überlegen.  
Starke Niederschläge von 18. auf 19.03. Das Baubezirksamt war erst im Nachhinein zu erreichen. Geplant 
war es Sofortmaßnahmen umzusetzen. Laut Gemeindeaufsicht (Marianne Döttlinger) wären zusätzliche Be-
darfszuweisungen lukrierbar. Leider hat DI Martin Rottler (Baubezirksamt Kufstein) eine negative Stellung-
nahme angekündigt. So darf nun ein eigentlich einfacher Eingriff nicht umgesetzt werden. Leonhard Fischer 
verlangt diesbezüglich von der Gemeindeführung das Einholen einer Stellungnahme der obersten Wasser-



rechtsbehörde (Landeshauptmann). Seit drei Jahren bemüht sich die Gemeinde um Maßnahmen für die Re-
gulierung der angespannten Gefahrensituation. Ein einfacher Eingriff wurde auch dieses Mal wieder von den 
Behörden zerschlagen.  
Der Satzungsentwurf für die Wasserinteressentschaft von Waidring ist eingelangt. Strengste Geheimhaltung 
wurde gefordert. Nicht einmal Leonhard Fischer als Hochwasserreferent durfte anfangs den Entwurf sehen. 
Einzelne „Knackpunkte“ sind enthalten, welchen nicht zugestimmt werden kann. Die Entscheidungskraft muss 
in St. Ulrich a. P. bleiben. Derzeit würde die Entscheidung bei Waidring liegen. Das Problem ist wieder die 
Verbandsfrage. Benötigen wir überhaupt einen Verband?  
Waidring hat 5% an die Haselbachgenossenschaft abgetreten. Diese hat bereits die Bedarfszuweisung von 
2016 erhalten. Dies stellt eine Verzerrung der Tatsachen dar. Laut Aussagen von Leonhard Fischer ist Bür-
germeister Hochfilzer der Meinung, dass ohne Verband das Hochwasserschutz-Projekt nicht zu Stande 
kommt. Aus Leos Sicht ist eine Verbandsgründung kein Muss. Es kann auch jede Gemeinde für sich agieren. 

 

zu TO 5 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesordnungs-

punkten. 

Der Gemeinderat beschließt, die Tagesordnungspunkte 

 

 TO 17 Anstellung einer Kindergartenpädagogin als Karenzvertretung 

 TO 18 Anstellung einer Ferialpraktikantin 

 TO 19 Bericht aus dem Überprüfungsausschuss 

 

unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 6 Beendigung Pachtvertrag Hallenbad Restaurant. 

Der Gemeinderat beschließt auf Antrag der Bürgermeisterin, den Pachtvertrag mit ‚Anton Widmoser mit 31.03.2017 

zu beenden. Die Veranstaltung am 02.04. ( Jahreshauptversammlung der Wasserrettung) darf noch abgehalten wer-

den.  

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 7 Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 

905/76 KG St. Ulrich a. P. (Siedlungsgebiet Waldweg) 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gemäß § 71 

Abs. 1 und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Planer AB 

Lotz und Ortner ausgearbeiteten Entwurf vom 09. Februar 2017, mit der Planungsnummer 417-2017-00001, 

über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich der Gp. 

905/76 KG 82115 St. Ulrich (zur Gänze/zum Teil) ist durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 

aufzulegen. 

 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich a. P. vor: 
 

Umwidmung 
G r u n d s t ü c k  
 
905/76 KG 82115 St. Ulrich (70417) (rund 590 m²)  
von Freiland § 41  
in  
Wohngebiet § 38 (1)  

  

Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 

Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

  

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

 

Abstimmung Ja 12  Befangen 1   mehrheitlich beschlossen 



 

zu TO 8 Grundteilung Bereich Restaurant Blattl 

Einige Mitglieder des Gemeinderates verlangen, dass im Grundbuch das Geh- und Fahrrecht so weit eingetragen 

wird, dass der Zugang für Fischer oder aber auch die Zufahrt für die Gemeinde zum See bestehen bleibt. Dass das 

Angebot für die Errichtung eines neuen Bootshauses (sollte dies nötig sein) für die nächsten 3 – 5 Jahre durch Chris-

tine Würtl Bestand hat. 

Bgm. Stv. Christoph Würtl wird diesbezüglich weitere Gespräche mit Christine Würtl führen. 

 

Abstimmung  vertagt 

 

zu TO 9 Beschlussfassung der Tarifordnung der Freiwilligen Feuerwehren. 

Der Gemeinderat beschließt, die vorliegende Tarifordnung der Freiwilligen Feuerwehren zu genehmigen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 10 Vergabe Belagsarbeiten für die Bauhoferweiterung. 

Der Gemeinderat beschließt, die Belagsarbeiten für die Bauhoferweiterung an die Firma Fröschl zum Angebotspreis 

von € 51.380,96 netto zu vergeben. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 11 Vergabe Belagsarbeiten Kleinflächensanierung. 

Der Gemeinderat beschließt, den Jahresvertrag für die Kleinflächensanierung mit der Firma Fröschl zu verlängern. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 12 Genehmigung diverser Ausgabenüberschreitungen. 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag, die vorgetragenen Ausgabenüberschreitungen für das Haushaltsjahr 2016 zu 

genehmigen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 13 Genehmigung der Haushaltsrechnung 2016. 

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016 sieht folgende Summen vor: 

    

 Einnahmen in € Ausgaben in € Jahresergebnis in €  

Ordentlicher Haushalt 4.883.413,48 4.428.881,45 454.532,03  

Außerordentlicher Haushalt 27.749,25 27.749,25 0,00  

 4.911.162,73 4.456.630,70 454.532,03  

 

An den Gemeinderat ergeht der Antrag, den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016 in der vor-

getragenen Form zu genehmigen.  

 

Abstimmung Ja 12   einstimmig beschlossen (die Bürgermeisterin hat laut § 108 (2) TGO 2001 den Raum verlassen) 

 

zu TO 14 Neuerrichtung Kindergarten -  Abstimmung für Angebot zur Beauftragung der Aus-

schreibung. 

Der Gemeinderat beschließt, von Herrn Rechtsanwalt Dr. Herbert Schöpf aus Innsbruck ein Angebot für die Aus-

schreibung eines Kindergartens einzuholen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 



zu TO 15 Abstimmung für Einholung von Angeboten für die Projektierung des Straßenkon-

zeptes. 

Der Gemeinderat beschließt, Angebote für die Projektierung des Straßenkonzeptes Steinbergstraße – Strass – 

Schwendt – Weißleiten einzuholen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 16 Diverse Ausgaben 

 

zu TO 16.1 40 Jahr Jubiläum Partnergemeinde Langgöns. 

Der Gemeinderat beschließt, für die Kosten für Nächtigung und Fahrt für die nach Langgöns fahrende Abordnung zu 

genehmigen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 16.2 Unterstützung Hospizhaus Hall in Tirol. 

Der Gemeinderat beschließt, das Projekt Hospizhaus Hall in Tirol mit einem einmaligen Betrag von € 1.000,00 zu 

unterstützen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 16.3 Zuwendung zur Schießstanderöffnung. 

Der Gemeinderat beschließt, die Anschaffung der Bildscheibe zur Eröffnung des Schießstandes mit einem Beitrag 

von € 500,00 zu unterstützen. Außerdem übernimmt die Gemeinde die Kosten für die Verpflegung der Ehrengäste bei 

der Eröffnung am 21. Mai 2017. Zusätzlich Gemeindearbeiter für Auf- und Abbauarbeiten. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 16.4 Subvention Obst- und Gartenbauverein. 

Der Gemeinderat beschließt, den Obst- und Gartenbauverein mit einem Beitrag von € 200,00 jährlich zu unterstützen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 16.5 Neuanschaffung Einfahrtstor Bauhof. 

Der Gemeinderat beschließt, das Einfahrtstor zum Bauhof laut Angebot Nr. 16036 von der Firma RMD Franz Prader 

ersetzen zu lassen. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 16.6 Erneuerung der Böden in der Volksschule. 

Der Gemeinderat beschließt, die Böden in der Volksschule von der Firma Tischlerei Würtl austauschen zu lassen. Die 

Nebenarbeiten (Kästen vertragen, Spachteln, etc.) werden so weit als möglich von den Gemeindearbeitern erledigt. 

 

Abstimmung Ja 13   einstimmig beschlossen 

 

zu TO 23 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

Bürgermeisterin Brigitte Lackner 

 Bahnschweller nach Hochfilzen entfernen und Leitpflöcke setzen laut GR Beschluss vom 20.10.2016  

 Hr. Houtman möchte im Jungscharraum ehrenamtlich 2x im Monat einen Kindernachmittag veranstalten. 

 Hr. Houtman möchte Grundstück am Waldweg erwerben. -> Kriterien werden nicht eingehalten. 

 BAON – Wintersteller Schützen Versammlung im KUSP (Fr., 31.03.2017) 



 JHV Wasserrettung (02.04.2017) 

 Einladung zum Nuaracher Wirtschaftsabend (06.04.2017) 

 Einladung zum Frühjahrskonzert (08.04.2017) 

 Generalversammlung Gemeinschaftsschießstand Pillersee (25.04.2017) 

 Neues Bergrettungsauto ist eingetroffen – Segnungsfeier am Freitag, 26.05.2017  

nachmittags auf der Buach (Garage?) 

 Eröffnung und Einweihungsfest Schießstandgebäude nach Generalsanierung vom  

19. bis 21. 05. 2017 

 FC St. Ulrich – neu gebaute Berieselungsanlage aktiviert; (1. Spiel in St. Johann am 01.04.2017) 

 Wirtschaftsbund Versammlung in Hopfgarten – Aktuelles aus der Wirtschaft 

 

Manfred Bacher 

 Gemeindehaus Vorbau Balkone – Erneuerung durch Blechfassade – Holzarbeiten durch Gemeindearbeiter, 
Blecharbeiten durch Spenglerei 

 Brechelstube – Sandstrahlen sehr teuer, Reinigung mit Hochdruckreiniger, Schindldach machen, Arbeiten 
durch Gemeindearbeiter durchführen, Ausstatten mit Pinzgauer Zaun, Bankerl, Brunntrog 

 

Alexander Massinger 

 Radweg schreitet extrem langsam voran. Bundesforste lassen uns hängen, alles hängt an Erhard Max. 
 

 

 

 

 

 

St. Ulrich am Pillersee, am 04.04.2017 

 

Bürgermeisterin Schriftführer Gemeinderat 
 


